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Haftungsübernahme

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,

Bitte beachten Sie die Haftungsübernahme und das Schreiben von Dr. med.Sonja Reitz 
(Patientenschutzverband) und der BKK ProVita.

Sie als Ministerpräsident sind verantwortlich für eine voll umfassende und wahrheitsgetreue 
Aufklärung des bayerischen Volkes zum Thema Covid-19.  

Ein Großteil des bayerischen Volkes (82%) ist von ihren angeordneten Maßnahmen nicht mehr 
überzeugt und stellen die Frage, was ist der wahre Grund für die vehement beworbene 
Gentherapie mit mRNA und der nachgewiesenen Gefährlichkeit.

Über die Wirkungslosigkeit dieser sogenannten Impfstoffe sind sogar Schüler bestens informiert.
Sie und ihr Gesundheitsminister Klaus Holetscheck haben mit Sicherheit auch davon Kenntnis.

Die Menschen unterschreiben eine Willenserklärung für eine „Schutzimpfung“ (Irrtum § 
119 BGB) und nicht für die Teilnahme an einer „Gentherapie“, einem Gen-Experiment, 
da diese sogenannten Impfstoffe mit der Notzulassung jetzt am Menschen getestet 
werden.

Wer bei der Abgabe einer Willenserklärung über deren Inhalt im Irrtum war oder eine 
Erklärung dieses Inhalts überhaupt nicht abgeben wollte, kann die Einwilligung zur 
Impfung anfechten, wenn anzunehmen ist, dass er sie bei Kenntnis der wahren 
Sachlage und bei verständiger Würdigung über die Gentherapie und Teilnahme an 
einem Menschenversuch (Gen-Experiemnt) nicht abgegeben haben würde. 

Sämtliche geleisteten Einwilligungen zur Impfung sind wegen arglistiger Täuschung 
(§123 BGB) (Gentherapie) und Körperverletzung Sittenwidrig (§ 228 StGB) und im 
wahrsten Sinne des Wortes „Ungültig“ und anfechtbar.



„Eine arglistige Täuschung im Sinne des §123 Abs. 1 BGB liegt vor, wenn jemand bei 
einem anderen vorsätzlich einen Irrtum hervorruft, um ihn zur Abgabe einer 
Willenserklärung zu veranlassen“: Das Recht auf ANFECHTUNG verjährt nach 10 
Jahren.

Wissentlich getäuscht, da ihr Gesundheitsminister Klaus Holetscheck seiner Pflicht 
nicht nachkommt um die Menschen über die wahre Identität von mRNA und die Risiken 
einer Gentherapie aufklärt und so vor den enormen Risiken warnt. Statt dessen wird den
Menschen durch die impfenden Ärzte eine harmlose Schutzimpfung suggeriert, die 
keine echte Impfung ist, sondern eine am Menschen durchgeführtes Gen-Experiment.

Arglistige Täuschung im Sinne des §123 Abs. 1 BGB und Sittenwidrig nach § 228 
StGB.

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,

Ich empfehle Ihnen die aufgezeichneten Beweisaufnahmen der Grand Jury unter Aufsicht des 
Richters Rui Fonseca E Castro, Portugal, anzusehen. www.grand-jury.net. Ich war von Anfang 
bis Ende live dabei. Ich habe dabei gelernt und weiß Bescheid. Und ich gebe dieses Wissen 
weiter.

Nehmen Sie sich dafür die Zeit. Das hier erlangte Wissen wird mit Sicherheit für Sie von 
Bedeutung sein.

Und ich bin sicher, das Buch „Inside Corona“, wird weitere Erkenntnisse bringen. Sie werden 
dann erfahren, dass es mehr und mehr Menschen geben wird, die die Wahrheit hinter der 
Plandemie sehen.

Die Dritte Auflage des Buches ist auch innerhalb von Tagen vergriffen gewesen.  Nur noch als E-
Book lieferbar. Bei Ebay kann es aber gekauft werden. Da findet man jetzt Angebote.
https://www.j-k-fischer-verlag.de/

Ihre geforderte allgemeine Impfpflicht (Rede im Landtag am 23.11.2021) nimmt den 
Menschen seine Würde, beraubt ihn seiner Grundrechte und degradiert ihn zum 
„OBJEKT“.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Josef Ronawati
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